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Vorbemerkung; 

Mit der vorliegenden Veröffentlichung wird die jährliche Be¬ 

richterstattung über allgemeine FinanzZuweisungen und Umlagen 

der Gemeinden und Gemeindeverbände des Bundesgebiets fortge¬ 

setzt. Der Bericht enthält die zu Jahressummen zusammengefaß- 

ten Ergebnisse der Vierteljahresstatistik der Kommunalfinanzen 

für das Kalenderjahr 1967. 

Hierbei handelt es sich um die Einnahmen der Gemeinden und 

Gemeindeverbände aus allgemeinen FinanzZuweisungen, die Ein¬ 

nahmen der Bezirksverbände, Landkreise und Ämter aus Bezirks-, 

Kreis- bzw. Amtsumlagen sowie um die kommunalen Ausgaben für 

Landesumlagen. 

Der Bericht enthält dagegen - wie in den Vorjahren - nicht 

die verhältnismäßig geringen kommunalen Ausgaben an allgemei¬ 

nen Finanzzuweisungen, die Umlageausgaben der kreisangehörigen 

Gemeinden an die Landkreise und Ämter sowie der kreisfreien 

Städte und Landkreise an die Bezirksverbände, die in der Vier¬ 

teljahresstatistik nur von der Einnahmeseite her erhoben werden. 

Während in den Kalenderjahren i962 bis 1966 grundsätzlich die 

kassenmäßigen Ist-Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 

aus allgemeinen FinanzZuweisungen und Umlagen bzw. die kassen¬ 

mäßigen Ist-Ausgaben für Landesumlagen erfragt wurden, können 

aus Gründen der Vereinfachung ab 1967 bei der Ermittlung der 

Angaben auch Soll-Zahlen zugrundegelegt werden. Gegenüberstel¬ 

lungen von Soll- und Ist-Ergebnissen zurückliegender Jahre 

haben gezeigt, daß durch die Verwendung von Soll-Zahlen der 

Erkenntniswert der vorliegenden Angaben nicht wesentlich be¬ 

einträchtigt wird. 

Abgesehen von der Verminderung der Verbundquote von 26 auf 

2J % in Baden-Württemberg und von Verschiebungen in den Ver¬ 

teilungsschlüsseln sind grundsätzliche Änderungen in der 

Finanzausgleichsregelung zwischen Land und Gemeinden (Gv.) 

bei den hier dargestellten "allgemeinen FinanzZuweisungen" 

gegenüber dem Vorjahr nicht eingetreten. 
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Tabellenteil 

Art der Finanzzuweisung 

I. Ergebnisse für das Jahr 1967 

1. KassenmäBige Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 
aus allgemeinen Finanzzuweisungen 

1 000 DH 

Zusammen 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
West- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

Schlüsselzuwelsungen . 

Grundsteuern usglelchzuwelsungen 
und -ausfa1lentschädlgungen . 

Bedarfszuweisungen 
aus dem Ausglelchstock (-fonds) . 

aus dem kommunalen Noisiock . 

sonstige. 

Übrige allgem. Finanzzuweisungen . 

Insgesamt ... 

Gemeinden und Gemeindeverbände 

4 334 542 171 104 440 497 1 716 024 3S7 623 180 313 797 661 480 388 160 932 

38 

98 389 

2 877 

1 790 

36 

7 151 19 032 17 061 13 029 2 8 571 5 269 

2 877 

383 1 407 

8 275 

998 264 75 699 125 003 420 027 52 579 1 5 752 126 122 1 83 082 

5 435 900 246 805 572 651^ 2 1 55 083 460 524 210 536 952 355 668 739 169 207 

Kreisfreie Städte 

Schlüsselzuwelsungen . 

Grundsteuerausglelchzuwelsungen 
und -ausfallentschädlgungen . 

Bedarfszuweisungen 
aus dem Ausgleichstock (-fonds) . 

aus dem kommunalen Notstock . 

sonstige . 

übrige allgem. Finanzzuweisungen . 

insgesamt ... 

829 762 

21 979 

102 

362 050 

1 213 893 

30 063 71 932 

21 635 32 010 

51 697 103 942 

522 879 71 985 

5 064 8 164 

219 407 11 739 

747 349 91 888 

18 282 

1 000 

102 

19 384 

76 329 

150 

24 440 

100 919 

25 288 

2 419 

52 820 

80 527 

13 005 

5183 

18187 

a) Nach Abzug der Finanzzuweisungsausgaben der Landkreise an ihre Gemeinden. 
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I. Ergebnisse für das Jahr 1967 

Art der Finanzzuweisung 

1. Kassenmäßige Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 
aus allgemeinen Finanzzuweisungen 

1 000 m 

Zusammen 

Schles- 
wig- 
Hol- 
stein 

Nieder¬ 
sachsen 

Nord- 
rhein- 
Vfest- 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern Saarland 

Kreisangehörige Gemeinden und Ämter 

Schlüsselzuweisungen . 

Grundsteuerausgleichzuueisungen 
und -ausfallentschädfgungen . 

Bedarfszuweisungen 
aus dem Ausgleichstock (-fonds) .... 

aus dem kommunalen Notstock . 

sonstige . 

Übrige allgem. Finanzzuweisungen .... 

2 404 086 78 296 254 172 

38 2 

72 683 7 1 51 

2 877 

1 688 

227 848 52 621 51 392 

788 147 170 852 

13 968 5 974 

2 877 

383 

76119 

102 722 592 436 

36 

12 029 28 421 

1 305 

4 066 

282 120 135 -341 

2 851 2 289 

43 649 

Insgesamt ... 2 709 220 130 919 312 715 878 235 180 086 116 091 624 924 328 619 137 630 

Landkreise 

Schlüsselzuweisungen . 

Grundsteuerausgleichzuweisungen 
und -ausfallentschädigungen . 

Bedarfszuweisungen 
aus dem Ausgleichstock (-fonds) .... 

aus dem kommunalen Notstock . 

sonstige . 

übrige allgem. Finanzzuweisungen .... 

Insgesamt ... 

880 692 62 745 114 393 210 999 144 786 

3 726 - - 2 923 

378 200 1 444 41 602 124 501 15 834 

1 262 619 64 1 89 155 995^ 335 500 163 543 

59 309 102 893 172 980 12 586 

10 592 97 616 86 613 

69 901 200 509 259 593 13 389 

a) Nach Abzug der Finanzzuweisungsausgaben der Landkreise an ihre Gemeinden. 
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I. Ergebnisse für das Jahr 1967 

Art der Finanzzuweisung 

Kassenmäßige Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 

aus allgemeinen Finanzzuweisungen 

1 000 

Zusammen 

Nord- 

rhein- 

West- 

falen 

Hessen 

Rhein¬ 

land- 

Pfalz 

Baden- 

Württem¬ 

berg 

Schlüsselzuweisungen . 

übrige all gern. Finanzzuweisungen. 

Insgesamt ... 

Bezirksverbände 

220 002 193 998 

30 166 - 25 006 5 160 

250 168 193 998 25 006 5 160 

26 004 

26 004 

2, KassenmäBige Einnahmen der kreisangehörigen Gemeinden und Ämter 

aus allgemeinen Finanzzuweisungen 

1 000 DM 

Art der Gebietskörperschaft 

GemeindegröSenklasse 

(Kreisangehörige Gemeinden 

mit ... bis unter ... Einwohnern) 

Schlüssel¬ 

zu¬ 

weisungen 

Grundsteuer- 

ausfallent- 

schädigungen 

Art der Finanzzuweisung 

Bedarfszuweisungen 

aus dem 

sonstige 
Ausgleich¬ 

stock 
kommunalen 

Notstock 

Übrige 

allgemeine 
Finanzzu¬ 

weisungen 

zusammen 

10 000 und mehr . 

3 000 - 10 000 . 

weniger als 3 000 . 

darunter 

weniger als 1 000 . 

Ämter . 

Insgesamt ... 

636 200 

620 928 

1 142 544 

539 110 

4 414 

2 404 086 

38 

38 

38 

13 302 372 

19 226 683 

40 152 1 822 

50 89 916 739 840 

209 48 807 689 854 

1 429 58 499 1 244 483 

20 028 1 193 

3 

72 683 2 877 

786 28 479 589 633 

30 626 35 044 

1 688 227 848 2 709 220 
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I. Ergebnisse für das Jahr 1967 

3. KassenmäBiqe Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 
aus "übrigen allgemeinen Finanzzuweisunqen" 

nach Art der Finanzzuweisunq 

Land 

Art der Finanzzuweisuno 

1 000 Dt 

Zusammen 
Kreisfreie 

Städte 

Kreisangehörige 
Gemeinden und 

Ämter 

Land¬ 
kreise 

Bezirks¬ 
verbände 

Schleswig-Holstein 

"Krankenhauslastenausgleich" . 
Antei1 an der Kraftfahrzeugsteuer . 

Niedersachsen 
- 1) 

Zuschüsse für Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises 
Beihilfen zur Ergänzung der Gewerbesteuerausgleich¬ 
beträge der Hansestädte . 

Zuweisungen aus der Konzessionsabgabe von Toto und Lotto . 
Ausgleichbeträge für Kinosteuerausfalle . 
Kreiszuweisungen an finanzschwache Gemeinden . 
Zuweisungen von Oberfinanzdirektion. 
Sonderzuweisungen der Landkreise an Samtgemeinden . 

Nordrhein-Westfalen 

Zuweisungen gern. § 14, Abs. 2/3 Finanzausgleichsgesetz 
(FAG)1) . 

Hessen 

Beitrag des Landes an den Landeswohlfahrtsverband Hessen , 
Zuweisungen des Landes an Grunderwerbsteuer . 

Rheinland-Pfalz 

Abgeltung von Aufwendungen der Landkreise für die untere 
staatliche Verwaltungsbehörde gern. § 16, FAG ' . 

Finanzieller Ausgleichbetrag gern. § 16 
Bezirksordnung (BOp . 

Baden-Württemberg 

Zuweisungen nach § 11, Ziff. 1 FAG*^ .... 
Gebühren der Landkreise nach § 11, Ziff. 3 FAG"0 .. 
Entschädigungen an Grenzgängerwohngemeinden.. 
Den Stadt- und Landkreisen überlassene Grunderwerbsteuer 

(§ 11, Ziff. 2 FAG 1965).. 

Bayern 
. 1) 

Zuschüsse nach Art. 7 FAG . 
Das volle Aufkommen der vom Landratsamt als Staatsbehörde 
festgesetzten Kosten (Gebühren und Auslagen)'' . 

Aufkommen an Grunderwerbsteuer nach Art. 8 FAG . 
Spielbankabgabe . 

Saarland.. 

4 512 
71 187 

120177 

1 307 
3 000 

813 

759 
- 1 053 

420 027 

25 006 
27 573 

10 592 

5160 

47 428 
33 250 

277 

45167 

56 507 

65 501 
57 365 

3 710 

Insgesamt ... 998 264 b) 

1 952 
19 682 

31 387 

119 

504 

219 407 

11 739 

10 586 

4 

13 849 

20 356 

30 776 
1 688 

362 050 

1 117 1 444 
51 505 

44 703 44 086' *) 

1 189 
3 000 

244 
1 497 

759 

66 x 
- 

- 1 053^ 

76 119 124 501 

25 006 
15 834 

10 592 

5 160 

3 794 33 048 
33 250 

273 

31 318 

15 264 20 887 

65 501 
26 363 225 
2 022 

227 848 378 200 30 166 

1) Für Auftragsangelegenheiten. 
a) Nach Abzug der Finanzzuweisungsausgaben der Landkreise an ihre Gemeinden. - b) Vgl. Tab. I, 1. (Gemeinden 
Zeile. 

und Gemeindeverbände), letzte 
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I. Ergebnisse für das Jahr 1967 

4. Kassenmaßige Einnahmen aus allgemeinen Umlagen 

1 000 DH 

Land 

Schleswig-Holstein. 

Niedersachsen"^ . 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz. 

Baden-Württemberg . 

Bayern . 

Saarland . 

Insgesamt ... 

Zusammen 
Bezirks- 

umlaqe 
Kreis- 
umlaqe 

Amts- 
umlaqe 

105 002 

341 745 

1 129 380 

307 121 

166 136 

624 219 

576 902 

51 116 

3 301 621 

367 135^ 

101 044 

2 682 

129 791 

224 692 

825 344 

84 270 

341 745 

542 777 

206 078 

116 978 

494 428 

352 210 

26 613 

2 165 097 

fO 

20 732 

219 467 

46 477 

24 504 

311 180 

1) Ohne Samtgemeindeumlage, 
a) Ohne Ruhrsiedlungsverbandsumlage. - b) Einschi. Schulumlage. 

Land 

Niedersachsen 1) 

Bayern' 2) 

Saarland ,3) 

5. KassenmäBiqe Ausgaben für Landesumlaqen 

1 000 DH 

Zusammen 
Bezirks¬ 
verbände 

Land¬ 
kreise 

Kreisfreie 
Städte 

Insgesamt ... 

26 025 

51 713 

53 675 

131 413 

51 713 

51 713 

15 948 

15 948 

10 076 

8 361 

18 437 

Kreisangehörige 
Gemeinden 

45 315 

45 315 

1) Landesumlage für überörtliche und gemeinschaftliche Aufgaben. - 2) Landesschuluralage. - 3) Finanzausgleichsumlage. 
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11. Vergleich,mit Vorjahren 

1. KassenmäBiqe Einnahmen aus allgemeinen Finanzzuweisunqen 

Art der Finanzzuweisung Kalenderjahr^ 

Gebietskörperschaft 1964 1965 1966 1967 

Gemeindegrößenklasse 
(mit ... bis unter ... Einwohnern) *ii.» Hill.0M Zunahme 

1 Mil 1.DM Zunahme 
% 

Mi 11.DM Zunahme 
% 

Schlüsselzuweisungen . 

Alle übrigen allgemeinen Finanzzuweisungen . 

Insgesamt ... 

Kreisfreie Städte . 

Kreisangehörige Gemeinden und Ämter . 

darunter: 

Kreisangehörige Gemeinden 

10 000 und mehr . 

3 000 - 10 000 . 

wem' ger als 3 000 . 

darunter 

weniger als 1 000 . 

Landkreise . 

Bezirksverbände . 

Schleswig Holstein . 

2) 
Niedersachsen .. 

Nordrhein-Westfalen . 

Hessen . 

Rheinland-Pfalz.. 

Baden-Württemberg . 

Bayern . 

Saarland . 

3 712,0' 

768,2 

4 430,2 

947,2 

2 320,1 

543,0 

611.4 

1 139,1 

542,0 

1 047,8 

165.1 

150.5 

502.7 

1 750,8 

348.8 

187.9 

846,4 

563,0 

130.2 

7,2 

19,4 

9.1 

6,8 

11,0 

12.1 

13,8 

9.2 

7.3 

9.5 

3,2 

1.6 

12,7 

6,0 

5.5 

13.5 

11,0 

18.3 

3,9 

3 847,0' 

970,9 

4 817,9 

1 016,8 

2 462,3 

597.7 

640.8 

1 195,4 

566.3 

1 172,6 

166,2 

213,7 

533,0 

1 824,9 

396.3 

192.1 

906.3 

618,6 

133.1 

,a) 3,6 

26,4 

7.5 

7,3 

6,1 

10,1 

4.8 

4.9 

4.5 

11.9 

0,7 

42,0 

6,0 

V 

13,6 

2,2 

7.1 

9,9 

2.2 

4181,8 

1 065,9 

5 247,8 

1 132,9 

2 626,2 

694,9 

677.7 

1 220,9 

578.1 

1 238,1 

250.6 

225.8 

525.2 

2 065,6 

459.8 

191.3 

956.7 

674.1 

149.2 

8.7 

9.8 

8.9 

11,4 

6,7 

16,3 

5.8 

2,1 

2,1 

5.6 

50.8 

5.7 

. 1,5 

13,2 

16,0 

0,4 

5,6 

9,0 

12,1 

4 334,5 

1 101,4 

5 435,9 

1 213,9 

2 709,2 

739.8 

689.9 

1 244,5 

589.6 

1 262,6 

250.2 

246,8 

572.7 

2 155,1 

460.5 

210.5 

952,4 

668.7 

169.2 

3,7 

3,3 

3,6 

7.1 

3.2 

6,5 

1,8 

1,9 

2,0 

2,0 

- 0,2 

9.3 

9,0 

4.3 

0,2 

10,0 

- 0,5 

- 0,8 

13,4 

1) Zuordnung der Gemeinden zu den Größenklassen: Kalenderjahr 1964 nach der Fortschreibung der Einwohnerzahl am 30.6. des Vorjahres, Kalenderjahr 
1965 bis 1967 nachder Fortschreibunqder Einwohnerzahlen am 30.6. des Berichtsjahres. - 2) Nach Abzug der Finanzzuweisungsausgaben der Landkreise 
an ihre Gemeinden. 
a) Einschi. Grundsteuerergänzungszuschüsse (für Grundsteuerausfall) in Nordrhein-Westfalen. 
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II. Vergleich mit Vorjahren 

2. Kassenmäßige Einnahmen aus allgemeinen Umlagen 

Hill.DH 

Schleswig- 
Holstein 

Nieder-., 
Sachsen 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern 

Art der Umlage 

Kalenderjahr 
Insgesamt Saarland 

Bezirksumlage 
1964 ... 
1965 ... 
1966 ..., 
1967 ... 

Kreisumlage 
1964 ... 

1965 ... 
1966 ... 
1967 ... 

Amtsumlage 
1964 ... 

1965 ... 
1966 ... 

1967 ... 

592,6 
680,1 
753.2 
825.3 

1 703,6 61,4 270,5 
1 848,7 77,3 301,6 
1 991,5 75,5 310,5 
2 165,1 84,3 341,7 

234,0 14,8 
260.1 17,4 
287,4 18,9 
311.2 20,7 

262,4al 76,9 2,2 
314,5a{ 86,5 2,3 
339,fl • 97,0 2,6 
367,1aJ 101,0 2,7 

451,4 163,5 87,6 
466,9 1 81,3 96,0 
502.7 201,5 101,8 
542.8 206,1 117,0 

166.6 - 35,2 
181.6 - 40,3 
202,0 - 43,3 
219,5 - 46,5 

93,5 157,6 
96,1 180,8 

116,0 197,9 
129,8 224,7 

380,5?] 275,8 12,8 
414,6? 293,4' 17,4 
449,5? 327,6 22,5 
494,4 j 352,2 26,6 

17.5 
20,8 
23,3 
24.5 

1) Ohne Samtgemeindeumlage. 
a) Ohne Ruhrsiedlungsverbandsumlage. - b) Einschi. Schulumlage. 

3. Kassenmäßige Ausgaben für Landesumlagen 

Hill.DH 

Kalenderjahr 

Gebietskörperschaft 
Zusammen 

Nieder¬ 

sachsen 
8ayem Saarland 

1964 
Kreisfreie Städte . 

Kreisangehörige Gemeinden 
Landkreise . 
Bezirksverbände . 

Insgesamt ... 

1965 
Kreisfreie Städte . 
Kreisangehörige Gemeinden... 
Landkreise ... 

Bezirksverbände . 

Insgesamt ... 

1966 
Kreisfreie Städte . 
Kreisangehörige Gemeinden . 
Landkreise . 
Bezirksverbände . 

Insgesamt ... 

1967 
Kreisfreie Städte . 
Kreisangehörige Gemeinden . 
Landkreise... 

Bezirksverbände . 

Insgesamt ... 

21,6 
28,6 
20.3 
33,8 

104.3 

17.9 
42.4 
15.9 
37.5 

113,7 

18,2 
43,8 
15,5 
41,3 

118,9 

18,4 
45,3 
15,9 
51,7 

131,4 

14.4 

20,3 

34,7 

10,6 

15,9 

26.5 

10.5 

15.5 

26,0 

10,1 

15,9 

26,0 

33.8 

33.8 

37,5 

37,5 

41,3 

41,3 

51,7 

51,7 

7.2 
28,6 

35,8 

7.3 
42,4 

49.7 

7.7 
43,8 

51.6 

8.4 
45,3 

53.7 
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